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Ablauf 2. Tag

Die öffentliche Hand
als Netzwerkträger
in der Freiraumplanung

8 DI Heinz Blechl,
Stadtgartenamt Klagenfurt

3 Planungs- und Beteiligungsformen
mit Jugendlichen
Planning for real: Praxisbeispiele
aus der Spiel- und Freiraum-
planung in Hamburg

8 DIRixa Gohde-Ahrens, Landschafts-
und Freiraumplanerin, Hannover
teens_open_space
Freiraumplanung im Interesse
der Jugendlichen

8 DIDr.Karin Standler, Technisches
Büro für Landschaftsplanung,
Wien–Linz

Work- Interaktiver Erlebnisspielraum
shop Hauptplatz Linz

8 DI Dr.Wolfgang Eder, IFAU, Steyr
8 Ing.Bernhard Ofenböck,

Stadtgärten Linz

15.00 Kaffee und Kuchen

15.30–
17.00 Praxiszone Foren

4 Aufforderung zum Handeln
Crossover-Strategien
im öffentlichen Raum

8 Univ.-Prof.Mag.arch.Elsa Prochazka,
Architektin, Raum- & Design-
strategie, Universität für Kunst
und industrielle Gestaltung, Linz
Erfahrungen aus der sozialen
Stadtentwicklung am Beispiel
Franckviertel, Linz

8 DSA Petra Resch, Magistrat Linz,
Supervisorin

5 Spielräume für Kinder
mehr platz!

8 DI Hanna Posch, PlanSinn, Wien
Integratives Spiel – Zugänglichkeit
und Miteinbeziehung von Kindern
mit Behinderungen

8 Jeanette F. Jespersen, M.A.,
Leitung eines Play Instituts,
Dänemark

6 Bewegung im öffentlichen Raum
Bewegliche Stadt

8 Ing. Michael Sageder,
Abteilung Sport, Magistrat Linz
StadtRaum für Kinder

8 DI Dr.Herbert Claus Leindecker,
Architekt, Wels

Work- Interaktiver Erlebnisspielraum
shop Hauptplatz Linz

8 DI Dr.Wolfgang Eder, IFAU, Steyr
8 Ing.Bernhard Ofenböck,

Stadtgärten Linz

17.00 Forumsberichte und Feedback

19.00 Abendempfang für alle Sinne
im Renaissancesaal mit Buffet,
Kabarett „Lainer & Linhart“, Musik
Begrüßung
Ursula Haubner, Staatssekretärin

Donnerstag, 5. und Freitag, 6. Juni 2003
Wem gehört die Stadt?

Altes Rathaus, Linz
Ablauf 1. Tag

8.00 Öffnung des Tagungsbüros
und der Fachausstellung
Alten Rathaus, Foyer

9.00 Begrüßung und Eröffnung
8 Stadträtin Dr. Ingrid Holzhammer

Amt für Jugend+Familie
Stadt Linz

8 Landesrat Dr.Walter Aichinger
JugendReferat Land Oberösterreich

8 Landeshauptmann-Stellvertreter
Franz Hiesl
Familienreferat
Land Oberösterreich

8 Vizebürgermeister Dr.Reinhard Dyk
Stadtgärten Linz

9.30 Wem gehört die Stadt?
8 Dr.Paulus Hochgatterer,

Autor und Kinderpsychiater

10.00 Was ist los mit den
öffentlichen Räumen?

8 Prof.Dr.Klaus Selle,
RWTH Aachen, Lehrstuhl für
Planungstheorie und Stadtplanung

10.30 Kaffee und Kuchen

11.00 Gestaltung von Stadträumen
in Europa im Wandel der
Arbeitsgesellschaft

8 DI Dr. Silke Claus, Institut für
Architektur- und Planungstheorie,
Universität Hannover

11.30 Freiräume prägen Kinder
8 Karen Leichthammer,

Diplompädagogin,
Spielgeräteentwicklung, BRD

12.00 Kurzpräsentation der Foren

12.30 Mittagspause

13.30–
15.00 Praxiszone Foren

1 Freiraum unter Druck
Gewalt-Prävention im
öffentlichen Raum

8 Univ.-Prof.Mag.Dr. Christian
Vielhaber, Verein für gewaltlose
Erziehung, Universität Wien
Weg frei! – Aktionen zu Alltags-
barrieren in der Linzer Innenstadt

8 Veronika Müller und Gabriele
Heidecker, room 2 move, Linz

2 Stellenwert der Freiraumplanung in
der Stadt- und Gemeindeplanung
Wir haben die Freiräume, die
wir uns schaffen! Politische
Strategien von unten und oben

8 DDr.Helmut Retzl, Institut Retzl –
Gemeindeforschung & Unter-
nehmensberatung, Linz
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Ablauf 2. Tag

9.00 Kinder und die Elemente
Film von Karen Leichthammer

9.30 Open Space
8 Moderation: Josef Oberneder, MAS

Mehr Freiraum, Perspektiven für
Gemeinden und Städte, innovative
Gestaltung, Aneignung und Mit-
wirkung im öffentlichen Raum,
Verbesserung von Freiraumstruk-
turen ... sind Themen, die aus den
Foren in den Open Space einge-
spielt werden. Die Weiterentwick-
lung dieser Inhalte ermöglicht das
gemeinsame Forum mittels Open
Space-Technologie: Open Space
heißt „offener Raum“ und ist eine
Tagungsmethode für Großgruppen,
die auf Selbstorganisation der Teil-
nehmerInnen aufbaut, ein Klima
kreativen Lernens erzeugt und da-
durch Kompetenzen zutage fördert
bzw. bündelt.
ReferentInnen, Projektpräsentator-
Innen und TeilnehmerInnen werden
gleichermaßen als ExpertInnen
eingebunden, sie alle füllen den
„offenen Raum“ mit ihren Fragen
und Themen aus.

13.00 Präsentation Open Space

„Bschoad-Pinkerl“ (Lunchpaket)
 für alle Teilnehmer

13.30–
16.00 Exkursionen in Linz
1 Solar City 

8 Ing.Bernhard Ofenböck,
Stadtgärten Linz

2 Spiel- und Freiräume
in der Stadt Linz

8 Dipl.-HLFL-Ing.Werner Münzker,
Stadtgärten Linz

3 Freispielgelände Ebelsberg
8 Gerda Reischauer,

Kinder- und Jugendbeauftragte
Linz

4 Soziale Wohnprojekte
8 DI Fritz Matzinger, Architekt,

Leonding, Preisträger Landes-
wettbewerb Oberösterreich 2002
„Familienfreundliches Wohnen und
Wohnumfeld in Oberösterreich“

16.00 Ende der Veranstaltung

Wem gehört die Stadt?
Vom Spielraum zum Freiraum –
Perspektiven für den öffentlichen Raum

Eintauchen in die Freiräume einer neuen
Welt der Stadt- und Freiraumplanung,
Navigation durch citystyle, fun und reality ...
Gemeinden, PädagogInnen, Stadtforscher-
Innen, Streetworker, PlanerInnen, Lehrer-
Innen und PolitikerInnen lernen europä-
isches „reallife“, frischen Wind, „teens-
power“ und erfolgreiche Projekte aus der
Praxis kennen. ExpertInnen entwickeln
Thesen für die Zukunft, stellen Netzwerke
vor und zeigen notwendige Aktivitäten auf.
Perspektiven zur Entwicklung des Freiraums
auf unseren Plätzen, in unseren Parkanlagen
und in den Straßen bilden die Inhalte dieser
Tagung. Ausblicke, Praxiszone und Open
Space ermutigen die TeilnehmerInnen Ein-
fluss auf den öffentlichen Raum zu nehmen.
Neben dem Tagungsprogramm wird der
Linzer Hauptplatz in einen „interaktiven
Erlebnisspielraum“ verwandelt. Im Rahmen
einer Fachausstellung zur Spiel- und
Freiraumgestaltung stehen Sponsoren im
Rathaus und am Hauptplatz Flächen für die
Präsentation ihrer Produkte zur Verfügung.
Die Tagung 2003 ist die Weiterführung einer
mehrjährigen „Europäischen Symposiums-
reihe“, die sich zum Ziel setzt, in Linz und
Partnerstädten wie Wien, Klagenfurt ...
aktuelle Entwicklungen, Trends und Pro-
jekte in den Themenbereichen Spiel- und
Freiraumplanung vorzustellen.

Veranstalter
Stadt Linz
Stadtgärten, Amt für Jugend+Familie
Land Oberösterreich
Familienreferat, JugendReferat
Mitveranstalter
Land Oberösterreich
Jugendwohlfahrt
Bundesministerium für soziale Sicherheit
und Generationen
Koordination und inhaltliche Leitung
IFAU – Institut für Angewandte
Umweltbildung

Symposiumsteam
8 Ing. Bernhard Ofenböck, Stadtgärten Linz
8 Andrea Strasser,

Amt für Jugend+Familie, Linz
8 Hofrat Dkfm.Werner Höffinger,

Familienreferat Land Oberösterreich
8 Peter Hojdar,

JugendReferat Land Oberösterreich
8 Karl Hiebinger, Linz
8 DI Dr. Wolfgang Eder, IFAU, Steyr
8 Andreas Kupfer, IFAU, Steyr
8 DI Dr.Karin Standler, Technisches Büro

für Landschaftsplanung, Wien–Linz

Jugend + Familie Stadtgärten

Bundesministerium
für soziale Sicherheit
und Generationen




